
Lebendige Land­
schaften gestalten

Wie Agroforstsysteme und Naturoasen  
die natürliche Vielfalt erhalten 

Mittwoch, 25. März 2026, 19 Uhr   
Collegium Borromaeum, Schoferstraße 1, Freiburg
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Lebendige Landschaften 
gestalten
Wie Agroforstsysteme und Naturoasen die natürliche 
Vielfalt erhalten 

Wie kann sich eine land- und forstwirtschaftliche Nutzung positiv  
auf die biologische Vielfalt auswirken? Mit dieser Frage beschäftigen 
sich zwei Vorträge an diesem Abend. 
Agroforstsysteme – die Kombination von Bäumen mit landwirtschaft-
licher Nutzung – bieten vielfältige Vorteile für Mensch und Natur.  
Wie diese aussehen und was man dabei beachten sollte, beleuchtet 
Dr. Christopher Morhart. 
„Naturoasen“ heißen die land- und forstwirtschaftlichen Flächen der 
Stiftung Natur Zuerst. Sie sind als Naturerbe auf Dauer der Vielfalt 
des Lebens, nicht der Nutzung gewidmet. Dr. Wolfgang Ambach stellt 
dieses vielgliedrige, von Ehrenamtlichen bestrittene Naturschutz
projekt vor.

In Zusammenarbeit mit der Musella-Stiftung für eine 
sozial-ökologische Zukunft 

Referenten:  	� Dr. Wolfgang Ambach (Stiftung Natur Zuerst, 
Schallstadt) 
Dr. Christopher Morhart (Waldwachstum und 
Dendroökologie, Universität Freiburg) 

Leitung: 	� Dr. Rebecca Albert

Kosten: 	 	 Eintritt frei

POLITIK UND NACHHALTIGKEIT

Anmeldung: 		�  Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über  
unsere Website.Nr. 114


